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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Amorbach : TV Elsava Elsenfeld 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:33 Sätzen
trennten sich die Spieler des TV Elsava Elsenfeld beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) am Freitagabend vom TSV Amorbach.
Rund 165 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Wild / Kuhn das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte im umdatierten 5.
Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wild / Kuhn waren im Doppel gegen Bachmann / Kempf nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Kauer / Loos konnten Repp / Breunig anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Hanke / Ziegmann konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Fischer / Kester beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marius
Wild hatte im Einzel gegen Joachim Kempf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Es dauerte eine Weile, bis Samuel Kuhn den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter
Bachmann unter Dach und Fach hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Werner Repp hatte im Match gegen Josef
Fischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Christian Breunig das anhand der TTR-Werte als ausgewogen
eingestufte Match gegen Werner Kauer und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Sebastian Hanke kam mit der Spielweise von
Nicklas Kester am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Karl-Heinz Ziegmann und Harald Loos, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Amorbach und des TV Elsava Elsenfeld. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Peter Bachmann hatte Marius Wild nur im ersten Satz eine Chance. Einen Zähler für die
Gäste musste Samuel Kuhn bei der 1:3-Niederlage gegen Joachim Kempf hinnehmen. Nicht so gut
lief es danach für Werner Repp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Werner Kauer, obwohl
Werner Repp zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Christian Breunig beim 2:3 gegen Josef Fischer, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Sebastian Hanke anschließend das
Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Harald Loos abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Karl-Heinz Ziegmann versäumte es mit
einem 9:11, 11:8, 7:11, 10:12 gegen Nicklas Kester, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen knappen Sieg feierten dagegen Wild / Kuhn beim 3:2
gegen Kauer / Loos, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Amorbach in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen die DJK Kleinwallstadt V bevor. Für den TV Elsava Elsenfeld steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Olympia Eisenbach am 25.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Amorbach

Doppel: Wild / Kuhn 2:0, Repp / Breunig 0:1, Hanke / Ziegmann 1:0 
Einzel: M. Wild 1:1, S. Kuhn 1:1, W. Repp 1:1, C. Breunig 1:1, S. Hanke 1:1, K. Ziegmann 0:2 

 TV Elsava Elsenfeld
Doppel: Kauer / Loos 1:1, Bachmann / Kempf 0:1, Fischer / Kester 0:1 
Einzel: P. Bachmann 1:1, J. Kempf 1:1, W. Kauer 1:1, J. Fischer 1:1, H. Loos 2:0, N. Kester 1:1


